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vermischte Verlautbarungen.
Z. ' 3 4 . (2)

O e f f e n t l i c h e D a n k s a g u n g .

Der Gefertigte hat den am ! 2 . M a , i 8 3 4
zu S><s k erkauften, und auf^dem Ech'ffe
3 l r . ?3 jur Ge^vderung nach Salloch g ^ . , ,
den'gewesenen We,yen pr. 8 6 l Me tz ln , für
d,e ^e,t sc>t i 3 . M a , biß i ^ . I " N l i L Z ^ , bei
der Hauptage^tschaft dir löblichen Tr,esicr>V5'
»ocniarionL ^enol i t ls l<u8lr. il.2l zu Earlfladt
oss?curlrt. Am 11 . J u l i 18)4 ist dleß Gch.ff
in dem Saussrom - Fanale , lM Bezirke Po-
liovitsch, gescheiten, und die Weitzenladung
de'gestlilt v?lUnglücks, doß der dießfälllge Gcha,
de auf ,365 fi. 26 1)4 kr. gerichtlich erhoben
wurde. T t v y dem, daß dieß Unglück nach Ab-
lauf der Vnficheruligstjeit erst eingetroffen ,ss,
bat sich dle löbl. Central - Onect lon der Asse-
curan, zu Trieft großmüthig und frelwll l 'g be,
woqen gefunden, dem Gefir t lgten einen ^nt»
schad g^ngsbetrag uon ^00 st. E . M . baa^ aue-
zahlen zu lassen, daher er sich auf dae dank-
barste velvftlchtet siehl, dlese aus dcr einz'a
reinen Absicht zur B ' lebung des Eommtrzes
herliorgeganaene edle Handlung zur Kernln'.ß
des Handels ' Publ icums zu b r i n g e , und die
^856t:. Aenc't-. 3l,8t.l-. i t l l l . dcr aügemeinen Thei l -
nahme nachdrücklichst anzuemp'chlen.

S t e i n am 2 ! Jänner l 3 i 6 .
J o h a n n N r p . K ü h n e l ,

Handclsmasili.

Z . »c)9. (2) I . Nr 4 l .
6 d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei-
rclbcrg wild hiemil bekannt qegcdfn: Es seyen in
Falge Zuschrift tcö löbl. k. k. Bezirksgerichts S i t -
tich, clil« 20. December ,U35, Nr . ^ ^ 4 , über
Vas Gesuch des Joseph Icinescditsch von Tschagosch-
zhe, zur Vornahme der crccutiven Besäußening
der, de>n Joseph Drcmel vo:i Dobrava gehöriqcn,
gerichtlich auf 2 /^ fi. i5 tr. ges^ähte»! Fahrnisse,
als: P i c h . Biehfutter, Gctrcie u s w . , punc^to
schuldiger s)5 fl. >5 kr. c. 5. c., trci Täuschungen,
a ls : 6.< 25 Februar und 3. Nlärz 18/16, jederzeit
Vormittags 10 Uhr in Loco Dobrava mit eem
Beisatze anberaumt. daß falls ein oder der andere
Gegenstand weder bei der ersten oder zweiten Tag,
sohung nicht um oder über den Scha'ywertl) an«
gebracht rverden könnte, bei der dritten auch un<
lcr demselben hintangegeden wülde.

Die Kauflustigen werden demnach zur zahl»
reichen Erscheinung mit dem Bcisahe in Kennt-
nih gesetzt, daß jeder Gegenstand sogleich baar be-
zahlt werden müsse.

Bez. Gericht Weirelberg am,6 . Jänner ,L36.

Z . , ' / , . (2) Z, ^»22.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen Lcnl'achs rvird hicmit bekannt gemacht: lZZ
sey zur Erforschung ceS Schuleenfiandes und so»
hinigen Abhandlungspflege nach dem am ,7.
M a i iÜ32 zu c>i»l,«i8cl,o verstorbenen Lorenj Wcs«
lay auS Piauzbucbel, die Tagsahung auf den 17.
Februar l. I . , Nachmittags um I Uhr ror diesem
Gerichte anberaumt werten, bei welcher Tagsaz»
zung alle Jene, welche irgend einen Anspruch auf
den dießfälligcn Naäilaß ;u haben vermeinen, ihre
Recdte so gewiß geltend zu machen haben, als
ste siä) sonst die Folgen deö §. ttl4 b. G. B. selbst
zuzuschreiben hätten.

Laibach den 2. Jänner ,636.

Z- " 6 . (2) Nr . ,2a.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia wird be-
kannt gemacht: Es sey über freiwilliges Anlangen
des Valentin Pagon, Grundbesitzer zu DoNeh,
Haus'Zahl 5 , wegen Einberufung seiner sammt«
lichen Gläubiger, um mit denselben das Einver»
sicindniß zu treffen, daß seine Hubsgrunoe stück-
weise auf sechs Jahre verpachtet wurden, gewill i.
get rrorden; zu diesem Ende die Tagsatzung auf
den 22. Februar I I . , früh 9 Ubr in dieser Ge«
riHtösanzlci mit dein Beisätze bestimmt worden,
daß die nichierscheincndcn Gläubiger als stillschwei-
gend einwilligen, in die Beschlüsse der Erschiene»
nen geachtet, und nachträglichen Einwendungen
lein Gehör gegeben werden würl>e.

K. K. Bez. <Z)cricdtIdria am 20. Iänne, lL36.

Z . 11«. (5) I . Nr. , ,o3 .
E d i c t .

Von dem Bez. Gerichte Scisenbcrg wird hiemit
al^cincin bekannt gegeben : Es sey in die erccul've
Feilbiethung der, dem Franz L t'lttza von T l ieb^or f
geoörigcn, der Herrschaft Amoo 5ut> Rect. Nr. i
dienstbaren, sa,nmt Gebäuden auf 270 fl. gfscl'ätz.
ten halben Hude zu Triebsdorf, wegen dem M a ^
tin Bentscbitscd von llltterkreuz schuldigen 40 ft.
5« kr. c. 5, <:., gewllliget, und seyen die Tagsa;.
zungen auf den ,2. Jänner, 9. Februar und 9.
März , 3 5 6 , jccesmahl Vormittags 10 Uhr in
I^nco der 3iealität mit dem Beisätze bestimmt wor»
den, daß bei ecr ersten und zweiten Versteigerung
die Ps^ndlealitöt nur um odkl üdcr ten SchähungK-
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'werth, hingegen bei der dritten Versteigerung
auch unter der Schätzung hintangegeden werden
lvlrd.

DieLicitationsbedingnisse, der Grundbuchsex«
tract und die Schätzung tonnen jederzeit hicr e>n»
gesehen werden,

Bez. Gl icht Seisenberg am >c>. Dec. ,655.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Tagsatzu,!g ist

lein Anboth gemacht worden.
Bezirksgericht Sciscnberg am i5 . Jänner i656.

Z . 124. (2) Nr . 59.
ANc Jene, die bei dem Verlasse des am >^.

December iü55 zu Bclsch verstorbenen Einviertcl.
Hüblcrs Lorcnz Ruppar, aus w^s i>nmer für ei»
nem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen ge-
denken, haben selben bei der dießfallg auf den
26. Februar i836, Vormittags 9 Uhr vor diesem
Gerichte anberaumten Liquidations» und Abhand«
lungstagsatzung anzumelden und darzulhun, w i ,
drigens^sic sick die Felgen des §. ä>4 b. G. B .
selbst zuzuschreiben haben.

Bez. Gericht Schneeberg den 12. Jänner »356.

Z . 106. (5) 6- Nr. 928.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Polland in. Unter«
train wird hicmit allgemein bekannt gemacht: Es
scyc über Ansuchen des Joseph Ruppc von Detscben,
in die executive Fcildiethung der , dem I v a n
Schütte gehörigen, mi : Pfandrecht belegten, und
sammt Fährnissen gerichtlich auf 355 st. »5 kr.
aiv.efchätzcen V<; Hübe, Rcct. Nr. 260, sammt
Wodn ' und Wirlhschoftsqedäuden ^ ' l ' ' ' ^ - Nr. 1
in Dclschen, - unter Hcrlscyafl Pol land, p'lsicttc,
schuldigen Lebensunterhaltes c. 5. c. gcwilligel,
und seyen zur Bornahme der öffentlichen Vcrsiei.
gerung die Tagsatzungen auf den 29. Februar,
26. M ä r ; uno 2c>. Apri l l. I . , jederzeit Vormi t '
tags is> Uhr in i^aco Delsä'en mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die Realität sammt Fähr-
nissen bei der ersten und zireüen Taqsahung nur
um oder über den Schätzungölrertl), b.'i der dritten
aber auch unter demselben hintangcgedcn tvcrden
Würde.

Der Grundbuchscxtract und das Schähungs«
protocall tonnen hier eingesehen werden.

25ez. Gericht Pöllano am 16. Jänner »856.

( Z o n c u r s ' V e r l a u t b a r u n g .
Znr Wiederbesehung deg durch den Tcd der

Bezirks-Hedamme der Hauptgemeiride heil. Kreuz
erledigten Bezirks - Hebammen-Die,,st>?s in dieser
Hauptgemcmde, wird von der gcferiiglcn Bezirks«
o'briafeit der (Zo^curs bis 25. Februar d. I . aus.
heschlieben. Alle Jene, wllci'e um dieses Posten,
r>nt svelchem ein jährlicher Gehalt vc>n 25 st, aus
der Bezirk^asse verbunden is t , sich bewerben
wollen / haben ,hr mit dem Diplome und Mora ,
litätö-Zeugnissen versehenes Gcsuä) bis 2'). Fe-
bruc,l d. I . bei der gefertigten Bezirksodrigkeit zu
^^sscichen.

Bez. Obrigkeit Neuteg am 20. Jänner- i85ü.

Z. ' " 4 . (2) Nr. 5 l .
Durch den Todfall des dießbczirklichen Wund .

arztes 57lichael Hrastniq ist die Bezirks-Wunh.
arztenstelle, mit einem jährlichen Gehalte pr. 6c»st.,
in die Erledigung gekommen.

Jene, wclchc siä' d.^u qualifizirt finden, haben
ihre documentMen Gesucde bis i . M ä r z , 3 5 6 fran-
tlrt bei dieser Beiirköodligkctt einzureichen.

Bez. Obrigkeit Tressen am ,6 . Jänner »636.

Z. 107. (5) Nr . 2aä.
G d i c t.

Alle Jene, welche zu dem Nachlasse des am
27. November v. I . zu Neustadt! ohne Testament
verstorbenen D^mian Gunman, gewesenen Actua?
an der hiesigen Bezirksodrigkeit, aus was immer
für einem Recbtsa/undc irgend eme Forderung zu,
stellen haben, als wie auch Jene, welche an diesen
Verlaß etwas schulden, hadcn zu der am »3. Fe»
bruar d. I . , Vormittags u,n 9 Uhr ausgeschrie«
bcnen Tagsatzung, und zwar erstere zur Verhü-
thung der ihnen in dem §. 6,4 b. O. B . angedeu»
teten üblen Folgen, lctzlerc aber so gewiß zu cr«
scheinen, als man im widrigen Falle wider sie
sogleich im oroenllichen Rechtswege auftreten würde.

Bez. Gericht Rupcnühof zu Neustadt! am 22.
Jänner i836.

Z. " 5 . (5) Z . 2304-
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laib^chs wird dem Anton Kosckier, dessen Aufent«
halt unbekannt ist, und dessen ebenfalls undckann«
ten (5'ben, hiemit bekanntgegeben: Es haben wider
dicscld,,'» bei diesem Gerichte Mar ia Tom.isch i>n
eigenen Nahmen, und als Vormünderinn der An-
dreas Tomasä:'schen minderjährigen Kinder, dani»
Mar t in Brcsar, Mitvorinund dieser Kinder von
Brod bei Viscdmarje, die Klage auf Erkenntniß:
Mar ia Tomasch und ihr bereits verstorbener Ehe«
m^nn Andreas Tsmasch haben den der D. O. N.
Eommenda Laibcich, knli Urb. Nr, lüü die>,stdaren,
in derGemeinde V'schlnarjc liegenocn Ilckcr u ll<-!c^ll
ersessen, und seyen berechliget, denselben auf ihren
Nahmen umzuschreiben , eingebracht, worüdkl
die Tagsatzung zur Verhandlung auf den 22. Apri l
,856, Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
beraumt worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht aus den
k. k. «Srblanden abwesend sind. so hat man zu ihrer
VeNkcidi^ung und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hierortige» Hof und Gerichtsadvocaten Hrn.
Nl-. K^ucschitsch als (5,«lator bestellt, mit welchein
die an,'^brachle Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt uno entschiedenwecden
wird. „ ' .

Die Geklagten werden deNcn zu dem Ende er-
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwis.de» dem bestimmten V?r«
treler ihre Rechtsbehelfe an die Hand zugeben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte .lahmhaft zu machen,
und überhaupt im crberullchen rechtlichen Wege
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einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie
sich die auS ihrer Vcradsäumung entstehenden M >
gen selbst dcizumcssen haben werden.

Laibach den 16. Deccinber ,335.

Z. »02. (2)
A l s F o r s t b e a m t e

sucht ein in allen Theilen dcr Forstwissenschaft
an der k. k. Forfllchranssalt zu Manabr imn
nächst Wien ausgeblldeter und befähigter M a l u i ,
der der deutschen, croatiscl^illyrischen und seiner
Muttersprache der böhmischen vollkommen kün-
dig, und 35 Jahr alt ist, welcher bereits durch
neun Jahre als Oberforstbecume in Croanen
gedient, auch cm wehrhaft gemachter Jäger
,st, gegenwartig als Waldmeister an einer Herr-
schaft m Unterkarnthcn angestellt ,st, als Forst-
beamte unterzukommen. Die nähere Auskunft
ertheilt aus Gefälligkeit auf frankirte und münr-
liche Anfragen das Zeittmgs - Comptoir des
Herrn von Kleinmayr in Laibach.

Z. l i 7 . (3)

Wohnung zu vergcben.
I m Hause Nr. /,7, am alten

Markt, nächst S t . Florian, sind auf
kommende Georgizelt i3Z6 im ersten
Stock drei, im Fall auch v'.er Zunmer,
mit oder ohne Einrichtung, nebst Kü-
ch', Speisekammer, Keller und Holz-
lege zu vergeben; das Nähere kann
man im 2. Stocke alldort erfahren,
wo auch ein Zimmer mit Einrichtung
aujogleich zu vermiethen und zu be-
ztchen ist.
Z. .23. (3) — —

V e r l o r n e r V o r s t e h h u n d .
Derselbe lst ganz weiß, fein-

und langhaarig, ungefähr l Jahr alt.
gut genährt, nicdrig gcstclit, üdrl-
geus fthr lebhast.

Wer von diesem den 21. d̂  M .
plötzlich vom Hause verschwundenen
Hunde irgend nne Nachricht zu geben
vermag, wird um die d'.eßfalliae tn
dleses Zeitunqs-Comptoir ^efa l̂igst
abzugebende Mittheilung ersucht, und
hiefür nebst Vergütung der allfälli-
gen Kosten sowohl, als auch für d;e

allfällige Einlleferung des Hundes
selbst, eine angemessene Belohnung
zugesichert.

Z. 122. (I)

^ . n II 0 II c, o.

Es wird elne Herrschaft oder
ein Gut auf mehrere Jahre in Pacht
zu übernehmen gesucht.

Diejenigen, welche eine derglei-
chen Realität in Pacht zu überlas-
sen bereit sind, belleben die Bed:ng-
nisse, unter welchen ihre Realität in
Pacht zu überlassen wäre, mittelst
portofreien Briefen unter der Adresse
A. U. bekannt zu geben.

Man ersucht, die portofreien
Briefe an das Zeitungs - Comptoir
des Herrn Edlen v. Kleinmayr in
Laibach zu couvertiren.

Z. 66. (3)

NMein Rieitation.
Bei der Herrschaft Rothwem

außer Marburg werden am 22. Fe-
bruar d. I . , ln den gewöhnlichen
Licitations - Stunden, 40 Startm
ikZ^er und 60 Startin i355er P i -
kercr Eigenbau - Weme gegen so-
gleich baare Bezahlung versteigert.

Herrschaft Rothwein am 14.
Jänner i856.

Z. 55. (7)
Leopold Paternolli, Buch-, Kunst.

u:,o Musil^llcnhändler in L a , bach, empfiehlt
dcn verehrten Bewohnern der Stad? s^wchl, als
dcr gan;?n Provinz K r a , n, ftlne öffentliche
Leil)bio!t0lhek> dle über äooa B^nde,
tt)?>ls unterhaliende, lhs>l6 belehrende Hchr>f
ten ln mehreren sprachen enthält, zur g?-
nciatcn ^heilncihme. Mai? kann sich aus ein
Jahr, ein halbes Iah ' - , rmm Moncnh, acht Tage
?dcr cinen Tag n« den billigsten Bcdmgungfn
al'Dlnnrcn. Eii.c gcdruckcc Al,z?lg? dotül?,'!' wnd
Jedermann q^UiS ^eradfolgt. Dcu vrilstärdl^e
V ü ch er < C a t a l c g losler gch?stn 2c> i^.
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Z. l l , . <3)

A n k ü n d i g u li g.
I n der Joseph Blasmk'sch?!i Buchdruckerey

zu Lilibach hac s» eben die Presse vci'lasscn,
und ist «n allen Buchhandlungen zu haben:

A n l e i t u ii g
zur

prak t i schen B e h a n d l u n g
d e r

B i e n e n z u c h t .
Aus eigenen Slfahlungen ßts^inmelt, und her»

aus gegeben
v o n

Georg Aanke.
jubilirtem Pfarrer zu Tschermoschintz. und Mitqlicd der
e. e. Landwirthschafts-Gesellschaft >n Krain. Laib ĉh. ,836.
104 Seiten in 6. Preis emes im gefärbten Umschla-

ge gebundenen Exemplars: 20 kr. C. M .
Ferner dasselbe Wert in slowenischer Sprache,

unter bem T.'t«l:

Il.0 P0<^U2,li6nj6 2/l̂ i37t? /<?^/iii i l l s ' l l j i l l l i

nc?n,s>i^im, in l.ucli v ' lii-^jnslvi sl?5l^ sirolla-
Vll i 6nl ^nr i ^an!<o, Ä iLrn in l i ln is l ik i l^^i-
mas^lc^r na Ko / r i evs^ im, i l l l'o-^<1 xolilllli,«
l^l-a!)6VL lil'lijnlll.tt icmLt.tisli.a c!i'U8l,l)t;. V I^'n-
dl i>ni , ,856. 96 Gellen in 6. Preis fines
im gefärbten Umschlagi gebundenen Exemplars:
20 kr. E. M .

Es gibt zwar schon mcle Bücher von der
Bienenzucht, die gvößtencheils alles enthalten,
was min von den Bienen, m soweit dcr
menschliche Verstand ihre geheimnißvolle Natur
s^rundcn kann, zu saqen im Stande ist.
Da jedoch die meisten dieser Bücher entweder
zu theoretisch geschrieben, oder nur auf ge-
wisse Provinzen beschrankt, oder auch nur für
gute Bienenjahre be-echnet sind, und man
sich dcßwegc.i bci ver Bltnenpsiege nicht alle-
zeit darnach richten kann, so dürfte das vor«
liegende W^kchen, ;u oeffcn Herausgabe dcr
V"rf0sser durch das vielfältig? Ersuchen seiner
Freunde, die sich von dcm guten Fortgange
und dem Gedeihen seiner Bienenzucht zu über«
zeugen Gelegenheit hatten, bewogen wurde,
und worin er seine vleljahiiqen Erfahrungen,
und seine bei der Bienenpflege gesammelten
pracNschcn Kenntnisse mit Berücksichtigung dcr
verschiedenen Ortsverhältniss? ganz kurz und
f.lßllch darlegt , ein nicht unwichtiger Bel«
trag zur Vervollkommnung der Bienenzucht/
und darum allen Bienenzüchtern «ine willkom«
mcnc Babe seyn.

Z. 69. (2)
Bei

Fg. A. Edlen v. Kleinmayr,
Buchhändler lr, La» b a c h , alS dem e l n z l «
ssen ^ l e e d l t l l l l i s - O r l e des ö^err . Zuschauers
f ü r ganz K r a l n , ist ge^en h a l b j ä h r i g e
V o r a u s b e z a h l u n g von 2 fl. Zc> kr. E. M . zu

h a b e n :

Der Oesterreichische
A u s rh a u e r,

Zeitschrift
für Kunst, Wissenschaft, geistiges

Leben.
Nebst einer wöchentl ichen Beylage:

B l ä t t e r
für wissenschaftliche Erörterungell

und nützliche Studien.
H e r a u s g e g e b e n u n d r e d i g i r t

v o n

Z. S. Obersberg.
Der Jahrgang beginnt mit 1. Iällner un0 schließt
mit lehtein December ,U56. — ^7 Druckbogen,

oder i562 Dru^scitc» in gr. 6.

Wöchentlich drei Nummern.
H a l b j ä h r i g e P r ä n u m e r a t i o n : 2 st 2 o t r . ;

g a n z j ä h r i g e : 5 st. 6 . M .

Diese Zeilschrift sicht ai, I n t e r e s s e unl^
M a n »1 i^ f a l t i g k e i t des Inhaltes keinem aus
den tucdllqstcn Journalen tcS I n . und Auälan-
des, und an W o b l f e i l h c i t dei ^er Masse ihrer
Mittheilungen selbsi den Pfennig.Magazinen nicht
nach. Der ganz ungewöhnliche Antheil (sie bat über
2000 Abonnenten), oe>i sie in einem schr gebildeten
Lesekreise errungen, beweiset, daß ssezeitge«
m ä ß und ihre Tendenz die g e m e i n n ü t z i g s t «
ist. Dc, sic dc,s A n g e n e h m e mi ldem N ü t z l i .
chen auf eine so äußerst gll'ickliä)? Weise vereint,
gewährt sie a l l e n blassen eine sehr interessan-
te Leclüre. Jeder, der mit innigerem Antheil an
dem hänqt, w^s die mit eilendem Fittig hinrau:
spende Zeit bri l igt; Jeder, in welchem die I n -
teressen des Gu ten , Nützlichen und Odlen das
Herz hoher schlagen machen; Jeder, für den gei>
stiges Lcben mehr Werth Hot, als das gemeine
und thierische, wird sich durch die Lecture derselben
e r h e i t e r t , er k r ä f t i g t , v e r e d e l t finden.

I n jcdel Provinzstadt ist Giner Buckhandlung
die Expedition dieser Zeitschrift übergeben. S ie
kann auch vom , . Jänner bis 1. J u l i iL26 bei
jeder k, k. Poststation gegen den halbjährigen Preis
»on 3 si. O. M . (ohne alle weiteren Nebenkosten)
bestellt werden.
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Ktavt« unv lanvrechUiche Verlautbarungen.
2 J 3 7 . ( I ) fld JNtum. 548'
' ' Nr. 55.

E I) I T T O.
Si porta a coniunc noiiz.ia , essere H

27 Novcaihre i834 nmicaio a vivi Mm-co
Bevilacqua di Siaranaan«» disireuo di Mon-
falcone, lasciando uu Tesiameuio in favore
di un suo Nipoic di nome Giuseppe, e di
ire Nipoti del supp»sio uome Maria , Cat-
lerina, ed akra Maria.

Nun consuwdo a quesio Onuliziola di-
mora di Maria, die preiendesi maniala 111
Keculca ncl Cragno vicne dessa diflid"ta di
nrodurre eniro il tern.ine di un anno la sua
dichiirazioiie d' ercd(3 lanto sicuramenic
aaantoche in diffctta si passcra alia rclaiiva
ventilazioiie in concorso soltanto di quelh,
che si saranno dichiarati e deli' Awucatu
Si«. Anronio dc Rossi, che ad un tempo
viene noaiin;ito in conlutore dclla suddeLU
Maria Bevdacqua di Keculca.

Dail' .Imp. i^eg. Giudiz.io dist. di Mon~
falcone li 20 Ouobre i835.

Ntnullche^ Verlautbarungen.
Z. .32. (2) Nr. "79° ̂ - l>I.

K u r d m a c h u n g .
Be» dem k. k. Hauptzollamte ,n Laibach

ist d«e zwllte olovllorlsche Waaretidlschauesß-
sielle, m>t dem schal le jährlicher 5ao ft.
?. M . , rmd der Verblndl»chk«>t zur ^«lttulig
<iner öaut 'on <m Gehaltebetrage »n Erled'gung
gekommen, zu welchem Ende der Eoriculs blS
2. März i826 hlennt eröffnet w l l d . — D,e
Newerder um d,eslN Dienfipo.sien haben cht«
gchöl»^ dl.cumcl t i r ien Gesuche, in welchen
sie s<H über die vorschrlflmaßlZ abgelegte P l ü -
fung aus der Waarenkunde > so w,e Über chre
bisherige D»en;Ur,ftunq, ,hr untadclhafles Be-
tragen , über ,hre E'prachrennlsüss,.'< dann je»
ne der Gefallßvorsch'»fien au«julveisen, und
z>,gl^ch anzugedcn haden, ob sie mtt e»nem
ob.r dem andern Beamten des Lalbacher Haupt,
zoüamtes «erwandl -der ve,sH<?ägcn sind, , , ,
nerhalb obigen Te'mineft i,n v»rgeschl; benen
Wege an d»e k. k. sameral^ B^,rks« Ve rwa l -
tung in Lalbach zu lc»t n. — V o n der k. f .
illprischcn Camnal - G'fäücn » Verwal tung.
kaibach am 20. Jänner l 8 I ü .

Z' »36. (,) " — " Nr?5o.
E d i c t .

Von dcm Beznlögcslchte Ilödnig wild be.

kannt gemacht: Ss sey in die executive FeNbie.
thung einiger, dem Valentin Petatz von Unter,
pilintsch gehöriges Fahrnisse, worunler vorzüglich
Houöeinrichtulig, nebst einiger?^eie»rüstui,g. g?.
nilNget; und sc«en hiezu 5rci Fcilbiclhul'gsteltni.
tie, a ls : auf ten 25. Fedruar, O. und 22. März
d. I . , jcdcölnahl Vormittags um 9 Uhr> im
Hause des Valentin Petatz zu Unlerpirnilsch mil
dcm Beisatze anberaumt worden, daß die feilzu.
biethenden Gegenstände bei der ersten und zroci«
ten Tagsatzung nur um oder über den Scka'tzungs»
werth, bei oer dritten hingegen auch unter dem»
se bcn hintangcgcben rverden winden. ^

Bez. Gericht Flodnig am 20. Jänner i ^ u .

Z. ,35. Nr. ,c,2.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad^'
mannSdolf wird hiemit bekannt gemacht, daß ev
von der mit Bescheide vom 27. November i855 ,
Nr. 2347, bewilligten executiren Fcildlcthung der
Hude des Anton Pi)gc,m aus M i ^ ! » e , sinstwei«
len sein Abkoinmen h,,de.

Vereintes Bez. Gericht R^dmann^dorf am
25. Jänner lL5ä.

Z. ,3Z . ( l ) N r . 7^.

S t r a ß e n - L i c i l a t i o n s e V e r l a u t -
b a r u n g .

D a tie lö^ l . k. k. kalidesbau - Direct ion
mlt Tc>qalauflraa vom 55- I ^ n e r i 8 5 6 ,
N r . 2 3 5 , die wegen Lll ferung des E-lroßen«
dccl-Mater,als für die Klagenfurter Straße
I I . s lb lhc i lu r^ , pro »836, ,3^7 el. i 3 I 6 ,
de» dcr hczlrte - Exprsuur N fumork l l am ^5.
December v. I . ui'.d 20. Jänner d. I . abge«
haltcncn M^nuendc « Vcvftcl^erung erzllltcn
Anböthe nlchl für günstig befunden uridglneh-
m'get, sot!d<rn eine d'itte Versteigerung aus)
zujchrcibtn angcotdnet h" t , l» w«rd unter An«
schluß dee Uebcrsichts'Auslrelscs, m»t Bezug
der m den Zellunqkblaltcrn unter 6. Decem-
ber v. I . e,^schal le! gelresi-rien Kundmachung,
zu' allgemeinen Ksl>ntsnß gcbrachl, daß hnrüber
v>e Mlnues'do.Vcr' i t lsterul i^l be, der löbl'cben
Bci>r le-Erpositur N f u m a r f i l am ,0- Februar
V o r m m . g e «on <) b.s ,2 Uhr abgehalten rver,
dcn r v n d , und d.ß d,e d.^lall.gen ll.c.tat.ons-
Be5.nqn.sse, als auch d.e U^ersichle.AuSwe.se
be. der genamUen Be, , . rks .O^gke. t , w dem
geftrt>.t ln St raßen-^omm^lar .a te und dem
betreffenden G t , aßmdau - »ss^n t cn tagl.ch
em^e'chen werdcn lönncr. - V o m ka.s. ton.
Etraßen-Comm'ssarlal. K la l nbu 'g am 29.

Jänner i636^

(Z. Amts-Blatt Nr. 1^. o. 2. Februar iL56.) 2



U e b e r s i c h t
derjenigen Bestimmungen', welche bei der Versteigerung der srzeugung und Verführung des Etraßende«5malerials pro i836 in dem

Kramburger Straßen« Eommlssariate denen Pachtlustlgen zu wissen erforderlich sind.

»n ! a u S Z ^ " ^iscalpreis für ^ , . . . «
^ ' ^KZ « « « » « » » » « « ^ « ^ . Die dießfälllge l«c,tatlon »
!3 " d ieser d>esem ^ Z ^ rvird abgehalten »

iO Namen der Schottergru- ^ ' so« erhalten werden du Gcra. W Z ^ n . n ^ . , . . l
! ^ be/ des Steinbruches 2 . - ^ ^ . . ^ t ßenssrecke ° F ^ dem ^^zeu- »

3 oder sonstigen Mater.ale- ^ l.nd ver. , ^ „ l h,. KZk H " " ' guligs-Platze >
!^ . . . e u g u n g . . ^ « " h n w » . ' ° " < . , Z ,« . u . ' ^ . M^«,«. w —
!D ^ °<n , ^ ^ P s t ^ «a.ge 0«n ^ z , ^ ^ 2.t >

! paufen Nr. j N r . Klaftern Klf l , i^.^fr. ' ss. > kr.

! ^üiftrcher-Sckolterbruch 12 55 IV/^i,/^ IV/5 2Zc> 398 1 6 60 3o > »
^ . ^ ttlidnu^H unt«r 3kei^6 i3 55 IV/5 IV/ss 200 Zä7 i 1» 66 — U

^ ^aV6l4, i^^ l . ^ . . t^ ; i a IV/6 IV^g 5l)0 359 1 6 121 —
l A ^3 I l i ^ ^ del Dupplach ,5 l i o IV/8 IV / ,0 5oc, ,56 z i3 i^Z — ^

^ 33(ll!l^n Sandbank . ,6 220 IV/ ,o I V / l ^ ^000 553 i 28 I22 ^0
z . ^ Vei-I îtglli am Kreutzerfelde 17 220 IV/iH V/2 looo 53o i 2 l 297 —
" 82?un<^! ,m be,?ll5t»v3 !tj 220 v/2 v/6 zs)t)f) 2^5 l i ^ 271 20 ^ l " i l). Febr. ^ ^ . ̂ ^ ^ . ^ ^
^ 9re5k3'5tbllgs-'Rltse . ,9 92 V/6 V/g 5^5 ,̂00 1 ,3 1 , 9 3 6 ^,836 Vorm,t- ^ ^ m u r zu !

. ^3 .^e'strlsi Bera'chotier . 20 io3 V/9 V / ü 750 637 ^ ^c) 162 — /tags von gbls I t iumart t l H
H Xe^elzk« äetto . 2 1 ä6 V/ iz V/lZ 25o 1L7 i 7 5 l 2A , 12 Uhr U
^ I>lcs,6sil)ii^7. l ie^a . 22 lUH V/»2 V I 1000 56a 1 3« 276 — ^ »
^ ^clmI^O^gi-^ellc» . 23 l85 V I IV/^ 1000 620 1 2 2 252 5a » »
^ . Lo^liN8!<!Lz3sz ci6U0 . 2̂ » 180 VI/4 V I/9 1250 62^ 1 2 ^ 25 l -» « »
^ Olclrlibttcm Bruch . 25 108 VI/9 VI / ,2 750 337 1 äc> 180 — 1 »
^ LilbnH Onllin.» . . . 26 i00 V I / i 2 V l / ,5 75« 320 1 47 178 20 «
^ Anhöhe des Loibelberges 27 lo9 Vl/^5 VI, l 750 376 1 ää l»7 !2 / »

GulUlN» . 2H01 ! 29^0 5o »
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vermischte Verlautbarungen.
^ . i3L» ( ' ) ^ ^ i lum. 2666.

V e r ä u h e r u n g s . E d i c t .
, . Von dem Bezirksgerichte Wippach wird be.
sannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Franz
Bisjak von Stur ia , wegen mit gerichtlichem Ver-
gleiche 66c,. >H. August iL5o, Z . 22^5, liquldir«
ter 25i fi. 5c> kr. M . M . c. z. c., in die exe«
cutive Veräußerung d'er, tem Johann Kastrin
tasclbst, Haus-Nr. 9, eigenthümlich gehörigen,
auf 409 ft. geschätzten, und der Herrschaft W l >
»ach dienstbaren Realitäten, alö: «ud Urb. l<ni.o
5 5 ° , Rect. Zahl 7, Behausung °h"e 6onsc Nr.
in S tu r i l l , zud Urb. 5<'l><> ^ , Recl. Zahl 46,
' Hübe, d. i. Wiese ü L a ^ > ! ^ , W,ese 0 g -
/ I ^ 0 5 i ! l . ^ a , Urb. 1'«!i^ ^ 7 , Rect. Zahl 3,
A.kerarund sammt Wiese na 5mc.>t!.c)n. vuminc.
Grunobuchs-Nr. 76^, G. A. na 3 ^ e ^ , , G. A.
^ < l I ^ p a i n , gewiliiget worden.

Zur Veräußerung dieses Pfandgutes sind die
^aasabungen auf den 25. Jänner, 25. Februar
und 26. März k. I , jcdeSmahl von 9 - '2 Uhr
in I.uca Slur ia mit dem Anhange bestimmet wor»
een, daß selbe, rvcnn es bei der ersten oder
zweiten Vcräußcrungstagfatzung gegei, ^ j c h baare
Bezahlung um den Schätzungswerlh oder darüber
„icht an Mann gebracht werden könnte, bei d?r
dritten auch unter dem Schätzungswerthe hintan-
acaeben werden würde. Es werdtn demnach hiczu
die Kauftiebhaber, und insbesondere die intabu»
lirten Gläubiger zur Behauptung ihrcr Rechte mit
rem vorgeladen, das; die dleßfäliige Schätzung in
den gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Genchle
«mgesehen werden könne.

Bez. Gericht Wivpach am 10. Nov. ittoö.
K L . Bei der am 25. Jänner iÜ56 abgehaltenen

ersten FeilbiethungstHHsatzung ist tcin Stück
an Mann gebracht worden.

Z. 125. (2) Nr. 4.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Ober«
seedorf am 23. December ,355 verstorbenen Aus«
iüglcrs Andreas Laurilsch, aus was immer für
elnem RechtZgrunde einen Anspruch zu machen ge.
denken, haven selben bei der dießfaNs auf den
2k. Februar ,656, früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumten Llauidations. und Abhandlungstag,
sahung anzumelden und darzuthun, widciaeuS sie
sich d,e Folgen des §. 6.4 b. G. B . selbst zum-
schreiben haoes,. " -

Bez. Gericht Schnecbcrg den 7. Jänner iL56.

Z. »26. (2) . Nr . iüüü.
E d l c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee,
berg wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
dei Vormundes der Antreas Paulitsch'schen K in .
der, Thomas, Gertraud und Margareth Paulitsch,
lie s>!-3«5. 24. December »U35, Z. i5ül) , i i, die
Veräußerung der Antrcas Paulilsck'schen Verlaß/
realitälen, als: des Hauses Nr. »7 sommt einem
kleinen Hausgarten zu Alcenmarkl, und des Ackerö
Kclii-olca «ivZ, aus freier Hand/ weni^sienb um

den Scbatzungswerth gcwilliget, und zur Vornah,
me derselben die TagsahunH auf den 6. Februar
,826, in I^aca Altenmalkt anberaumt worden.

Den Kauflustigen steht es frey, die dießfa'lli-
gen Licuationsbcdingnifse in der Amtskanzlci in
den gewöhnlichen Amtöstunden einzusehen.

Bez. Gericht Schneeberg ten ,5. Jänner i656.

Z. »23. (2) ^ ^ '
E d » c t.

Von dem Bezirksgericht« der Herrschaft Reif»
nitz wird hiermit allgemein bekannt gemacht: <Zs
seycnzur Erforschung und Liguidirung dcs Activ«
und Passivstandes nach Ableben nachstehender Per.
sonen, die Tagsahungen auf een 6. Februar l. I .
Vormittags, nach Georg Gorsche, V» Hübler vov.
Krobatsch; auf den i2 . Februar l. I . Vormittags,
nach Anton Lcssar, ' / , Hübler von Slal tenel; auf
den ,3 Februar l. I . Vormittags, nach Anton
Podboy. vulgc, Xene, Realitätende<1her und Fleisch»
Hauer »m Mals'ex Neifnjh, in dieser GerichtStanz.
lei bestimmt worden.

Es haben daher alle Jene. welche zu odt-
gen Verlässen etwas schulden, oder hieran etwas
zu fordern haben, an obbestimmlen Tagen so ge.
wiß anzumelden, als widrigens die Activ.Betrage
im Rechsivege eingetrieben, oie Verlässe gehörig
abgehandelt, und den betreffenden Glben einge^
antwortet werden würden.

Bez. Gericht ReMiy den 26. Jänner »356.

Z- '2?. (2) Nr . i2 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif.
nitz wird hiermtt allgemein kund gemacht: Es scy
auf Ansuchen ceö Johann Louschin von Wcikerö.
dorf, wegen seiner Forderung pr. 3 ft. 5« kr. Ex»
Pensen und Supercxpensen in die executive Fcil-
biethung der, dem Schuldner Anton Skcrl gehori«
gen, auf 490 ft. geschätzten/ zu Rcifnih liegenden
Realität, gewiNiget, uno hiezu drei FcllbiethungK«
lagsahungen, als: auf den 22 Februar, 2Z. März
und 27. April l. I . .856, um ,0 Uhr Vormit .
tags in I^uco ber Realität mit dem Beisätze ange.
ordne: worden, daß. wenn obige Realität bei der
ersten oder zweiten Feilbiethung m^t um oder über
den Schätzungswerth ps.HZo st an Mann gebracht
werden könnte, dieselbe bel der dritten auch unter
demselben hintangegeden werden würde.

Die Schätzungs ° und Licttalionsbedingnisse
liegen in dieser Amtskanzlei j " l Einsicht bereit.

Bez. Gericht Neifmtz den 5. Jänner ,836.

Z. ' I Z . (2) . Nr> 60.
E x e c u t i v e L i c i t a t , o n .

ler Lorenz Arch« >"^o Pozar'schen Ganzhube ln
Rclfe".

Vom Bezirksgerichte der «Zameralherrschaft
Veltes wird hicmit be^nnt gemacht:^Es scy auf
Begehren des Iwton Gogal̂ a von B^ocheinerrel.
lach, rvioer Lcrcnz Arch in Reifen, wegen aus
tcm Urtheile cicio. ,7. Iänl i r r ,355, Zahl lZ» ,
schuldiger Lao fi-, uud des Zinscnrückst^noes pr.
6/, fi. a. ii. c., in die execute Vcrsicigesung der.



So
t o n Vetzteln gehörigen, zur l im . Oameralherr-
schaft Vclecs »>̂ > Ul!?. Nr . 2^7 dienstbaren, auf
1524 fi. 23 ^.gerichtl ich geschätzten Gcmzhube
s^mml An« uno Zugehor, tann oer auf 62 si.
6 kr. belvcrlhetcn ^^hrmsse geirilliget, und zur
Vorn^b'ne derselben der erste Termin auf ken
2 I . Februar, eer zweite auf den I u . M.iiz und
bec clltle auf den 3o. I lpr i l l üb6 , jeocszeit um
»0 Uhr Vormittags lm Orte der Realität mit
dem Anhange anberaumt workci», 5aß jene Ge»
genstäklde, welche bei der ersten oder zweiten Tag-
satzulig nicht wenigstens um den Schätzungswert)
an 3)iann gebracht »vüioen, bei der tl i tten Ber»
s«igclung auch unter c>er Schätzung werocn hint-
»»gegeben werden.

Hierzu werden Kauflustige mit dem eingela.
^en / daß oie Fährnisse alsoglelch da«r bezahlt
lveroen müssen, daß jerer Licil^nt auf die Ncali«
tät das »0 ^ Vadiu,n vor Abgabe seines e > .'n
Anboths zu erlegen, dafj der lZrsteher die Forte«
ru«g deü Gxecutionsfuhrers sogleich nach zur
Rechtskraft erwachsenen Meistboths-Vercheilungs'
Protocols zu derichligen, und jene Satzgläudlger,
welche oie Zahlung ihrer Forocrungen vor der
allenfalls bedungenen Aufkündigung nicht annch«
men wollten, auf Rechnung ceg Meistbolhä zu
Hberneh'nen haben,

Die wcilern Licitationsbedingungen und die
Beschreibung der Realität können täglich in den
gewöhnlichen Amt>)stun0en Hier eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht zu Velleä am 25. I ä n .
ncr iü5^. ^ ^ ^ ^

Z?^?l. (!)
Ios . Ersehen, zweiter Stadt-

Wundarzt, macht bekannt, daß er die
Wohnung Nr. 3, in der St . Peters-
Vorstadt verlassen, und jene Nr. 5,
Gradischa-Vorstadt (genannt zur
Glocke), im ersten Stocke bezogen
hat, und daß er wundärztliche Qrdt-
natton für Arme von 7 bls 9 Vormit-
tags und von i bis 3 Uhr Nachmit-
tags ertheilt.

Laibach am 2. Februar »636.

3- " 9 - (3)
Wohnung s - Ve rm ie thun g.

InderVorstadt Tymau, Haus-
Nc. 4 , in de.n Kikerlschen Hause,
lst eine Wohnung, bestehend aus 5
Zimmern, einem Kabinette, Küche,
Keller und Holzlege, mit kommenden
Georgi ltt36 zu vermuthen.

Nähere Auskunft hierüber er-
theilt die Hauselgenthümerinn im
nähmlichen Hause.

3 129. (2)

A n m e l d u n g .
Das Haus Nr. ä3 in der

Stadt, S t . Floriansgasse, sammt
Gartel, lst aus freyer Hand zu ver-
kaufen. Das Haus ist laudemial-
frey, und sehr gut gebaut, besteht
aus zwei Stockwerken und ist für jede
Speculation geeignet.

Der solches zu kaufen wünscht,
beliebe sich daselbst bei dem Hausei-
genthümer zu erkundigen.
Z. i2o. (2)

I n der Gradischa - Vorstadt,
Haus-Nr. ä, ist eine Wohnung, be-
stehend aus 5 Zimmern und einem
^IKovcll (mit der Aussicht auf die
Gasse), dann Küche, Spciskam-
mer, Keller, Holzlege und Dachbo-
den/ für Georgi zu vergeben.

Näheres hierüber erfahrt man
im Hause Nr. 3 zu ebener Erde.

ManzMnrt »us Nedouten für i«3«
Welch eryuyieli Ne,tz eine augenblicklich bereite, kmze doch witzige, treffende und

dem- Charakter stets getreue Anrede an Masken, und in demselben Tone deren schnelle un-
gezwungene Rückantwort auf Redouten gewahren, bedarf keiner Wlderlegulig;, dieses Ziel
zu erringen, und zugleich damit öfmn Verlegenheilen vorzubeugen, erschien unter der Rubrik:

M a s k e n - D e v i s e n ,
m der so beliebten Festgabe: „Cytheren's Zaubergüvlcl." (Gratz, i636. Prels 1 fl. C. M.)
«me treffliche Andeutung, mtt 2 ^ , verschleDenen der gebräuchlichsten Herren- und Damen-
El"i<»kiel-Masken zu converten. — Gcwlß eln höchst willkommener Begleiter.

Vorrathig in oer M . Al. Gvlen v Aleinm^richen Buchhandlung in
Laibach.



Anhang zur Raibacher Weitung.
Nrot-. F l̂eisO- und MerKsiedorwaaren-Tariff

in der S tad t Laibach füt den Mona t Februar i6Z6»

^ ^ " GcwichV^Prclü'l ^ Gewicht > Preis

GatttMg der Feilschaft des Gebäckes z Galtung dcr Feilschaft l der Fleischgattung

B r o t . ^ .,, ' !!

Muudsemmcl ' i.'. . . > " " 7 'Vl »
^ j . . . . — 4 3 ^ ' ^ Rindfleisch ohne Zuwage » » — ^ ' / „ !
Ord in . Semmel, . . . " 9 ^ 'Vl ^ ^ ,
! ^ a l l s M u n d - ^ ^ « ' 2 ^ 5 ,l F l e c k s . e d e r - W a a r e n .

! ,, VSemmclteig/. » »» 'V^ ^ lFIeck, ^'unge und Bries . , — — , >^>
Weitzen-Vkot ^ aus oldin. ^ — 29 2 ^ 3 ^Zuug^iflcisch . . . . . , ^— 2

^Scmmc l te ig ' , 27 1 6 l! Leber und M i l z . . . . 1 — — 3
SorschitzeN'Vrot^a. V, We i ; - ^ ^ !iHerz . . . , _ _ _ 3

^'iaeuclichRllcken-?zeN' u. 'V^i > «c> » ^ !^^ase, Obergaum und Unter- !
B r o i / Kornmchl ) 2 26 3 b ,! gaum 1 __^ __ 2

^̂ .s.s.,«--̂ ,' ' ' ^ ' ? ^ ^ ' - ^ ' . . . . » lo>3 " / i ä Öchscnfüße , _ 1 ' ,
Mchlteig, ̂ 8 " s°"-< . , . 2 2 l ) 2/, ü ' "
. ,,,>»!!,/, si^lailüt «. ' ^ ^ ' . ^ . . . . ^ ^. _ ^ . ^ ^

^orslr»)l!"de Sai l ing tonnnt durch dcn ganzc,, Ve ' l ilf des Mo,mts von den dctrcsscndcll Glwcrbelciite» bci Vs>:
". ^ c>>'?»,n"n>,'r A!)»0ung auf das Gcnauestc zU bcob^cl-.tcl^ iü'd cs Hat Icdcrma»» » der sich dio'ch dic Nichlbcfclcl,»!« l t !

,!N'!0!MN '"^"-', .,̂  ̂ cwcrlm'ai'nes bcv^nlicUt zu scy» crachlds, solches dr», sst^rtiiKiqisirntc cMzüzrigcn.
V^itc lvgctw l> . H^.^^^.f Miß rcm ssepuht ftnii,.Frische i^iid cn'ssepockrltc Züncie" sind s^hfl-el.

N^i einer FlcisäMlm.ilMe llntcr î Pfund hat lcmr Zugadc rcü, Hu, f^ t^pfc , 0l'evfus,en ,- Niern '.,»d den verschiede- >
! ^^ »,.,. ?l',!-scl'rottl>!i<, sich ergebenden Al'fättci, vc>, Knochen» Fett und M n r l S ta t t ; bei einer 'Abnahme Vo„ 3 l'iü 5 <Vfund >
^ " " , .in» dic ?>lcis^cr berechtiget, hicvon 8 Kolh. „nd l'ei 5, bis « Pfund, ein h ldeo Pfund und sofort verhältnisimäsna ii i lülva-
^^cn oocl'wiroausdrijälich l'crbott», sich bei dieser Zm?.^e freNldaNiger Flcischthe'.te, a!ü: Kall'-» Schaaf-,.Schwcmfielsch u, dgl.
^i i bcdieucii^

Gours üam 27. Jänner t836.

ZeaHtischuldv<lsbteibüngtU ^u 5>>.H (>nCN ) ̂ 2 ?l«
d^ttl) detio züäu-H. (WE ' " ) 9 9 " l "
Vctco dttta zu 3 v.H'<in^M.) ?5 2^3i

D^rl.N'.lt Verlo!. v. ) . l32o für »oo fl. (in CM,> 216 !̂ 2
dctto delto v .J . 162» für,oc>ft.<'!>, L'^.) i^l ^ ^
billv dettö v. I . i ^ ^ für5uo fk (i„ C'H ,. 5962^.?«

^Lt«!,, StadtiBänco- ^)bl. zu 2 î 2 v. H. (i>i ^M, ) 6',, l̂ 4
dcttii detw zu i Wh (in EM.) l>5

(Acrüttai) (D^'.ch.)

V. Öltilre,ch unter nndHtui v ^ ') - " -
ol> 5tr l?nli5. von ^ ^ , . , ̂ , ^ ,^2 y s, ̂  ^ ^ ^ ^ .

ten. jvtü.ri und Gorz f z v i z /Hv.H.^ ^ -

Vänk.Aitien pr. Stück'7367 9^16 iü G. M .

Ottvetd - Dürckschttitts - Vreife
itt Laidaib üm 3c>. Jänner lü56»

M a r k t p r e i s e .

Ein Wien. Metzen Weitzön > . 3st> »o kr.

«- «^ KukurUH . . " ^ ^ - ^ ^

«« "«- Halbfrucht . - ^ » ^ v

«« "°" Korll . < ^ ö ^ 3 ^

»« «^ Gerste » . . " ^ ^ - ^ l>

" " « - Hirse . . . t n 53 ^

"»- «« Heiden «. . » ^ 3^ .»

hn TlieÜ am Zc>. Jänner l6Z6t
25. 3'2> 62. 77» iä '

Die nächste Achung wud am 10. I^brutlr
i326 ln Triest gehalten werden.

F-re inVrn . Hnjetge

der h ier Angekommenen und Abgere is ten .

Dcn 29. Iä'NNcr. Hr. ^)ctcr v. Kapnist, käis»
russischer Garde-Obrist, Und Hr. Eduürd v Geidcl»
Pr iva te , sammt Gemahlinn» alte von Grätz nach
tzriestt

Onbsrttial - Mrlautbarunsett.
^ 3. 141. (1) s ^ . ""/ht..

C i r c u l a r s

d e r k. k. i t l y r i s c h e n ? ä nb e r ss e! l l . ^

Ucber di? baari Auszahlung der am Z. Jän -

ner. 1636 in dlr Eerle 297 verlosten Ob l iga ,

tionen von dem zu Genua und Florenz aufgt i

r.omwcnen Anlehen zu f ü n f , dann zu vier

und em halb Percent. — I n stotge elnes De»

crtts der k. k. aUgememen HofkawMer vom H»

bl^ses Monats w l r d , mlt Begehung aus das

h'erortlge Ctrcula,e row l ^ . NovtMber 1629 ,

Z . 256/ l2, ^ur üfftNltlchen Kenntniß gebracht

^ §. 1, Die am 2. Iännn m bn En i l 297



82

VitlosteN Obligationeil V25 bem zu Genua !
üufgenommenen Anlehen zu H ^ Perzent, :
N r . i 2 mit einem Sechstel der Kapitals« 5
summe, und zu 5 Perzent N r , i mtt>zwei 1
Achteln der Kapitalssumme; d ^ n die Obl l , !
gationen von dem zu Florenz aufgensmme- ,
Nen Anlehen zu 5 Perzent, und <wac: N r l '
mit einem Viertel der Kapitalesumme, und
die Nummern 2/,3 biS einschlicßig ^70 mit den
ganzen Kapiialssumnien warden an d»e Gläu«
biger im Nennwerthe des Kavitals ba^r in !
Conv. Münze ausbezahlt, — §. 2. Die Aus« !
zahlung begknnt am i< Februar d« I ^ , und !
wird von der k< k. Universal - Gtaatss und ^
BancZ-Schuldcticasse geleistet, bci welcher da,
her die verlosten Obligationen einzureichen find.
— §. 3. M,t der Zurückzahlung d,s Capitals l
werden zugleich die b»s zum i . I a n n n i336 !
Verfallenen Zinsen in Wien i r -Wahrung, und
vom i . Jänner bis l . Februar d< I^ d»e ur- ,
sprüngllchen Zinsen in Eonv, Münze denchtl«
get. — §. H. Bei Oblissanonen/ auf welchen
ein Beschlag, «inVerboth odcr sonst eine Vor- .
merkung haftet, »ft vor 0er KapllalsAuszah-
luncj kon der Behörde, welche den Beschlag, ^
ten Verboth over bit Vormerkung verfüget har, >
deren Aufhebung zu bewnken. — §, 5. Bcl
der Kapitals» Auszahlllng von Obllganonen,
welche auf Fonde/ Kllchen/ 'KlöNtl^ S t i f t
tunqen, öffentliche Institute und alid.-ve Kör-
perschaften lauten, finden die Vorschriften,
welche be, UtnfcNrcibung vvn dergleichen Obli-
yation«N befolgt werdm müssen, chre Linwen»
dung< — §. 6. Den Bes inn solcher Obliga»
t ionen, öeren Verzinsung auf ĉ ne Flllal<3res
ditS-Casse üöcrlragen ist, sieht es fret, dle Ka-
pltals - Au?;ahlung del der k. k. Nruvttllll^
S t a a t s , unö Ba^co-GchuIbkNlsci^se, oder
bei jener Credits Casse zu e,Hollen/ wo sie blö-
der die Zinsen tzezogcn haben. I m letzteren
^all? haßcn sie die verlolitn Dbllqa:<onen be>
derselben zur Auszahlung fl"zurelcheNi -^- ka»l
bach am <s>. Jänner i356^
Joseph C^niillo Freihsrr v. Schmidblirg,-

Goubkrneur^
C a r l Graf zu W e l l v e r g / N a i t e t i a u

und P r i m ö r > k. k. HosValhi
Z e n o Graf v< G a u r a ü ,

k. k. Oubernlalrath.

I . l/;2i ( l ) " ail 5srlittl l 3 l 6 .

N ä H t i cd t
vom k. k, mährisch - schle siechett i'a <1,
b e s , G u b s r n i u lN. ^ » S ' t . k l s ^ l . löti«gs<

Majestät haben Mit allerhöchster Entschließung
vom zg. December »335, für den jewc,l«gcn
Director der vereinigten Verssrgungs - An-
stalten in B rünn , elncn Gehalt l'on jährlichen
Ein Tausend Gulden sonu. Münze, slle»'-
gnädigft zu bewilllgcn geruhet. — Dieser D i -
rector muß ein, an einer inländischen Facul-
tät gradulrter Doctor der Arzneiw'.ssenschakt
seyn, und hat, gleich jenem bn derselben An-
stalt zu W ien , die Oberleitung dieser Anssals
ten in medlcinisch, öconomischer und discirli-
narer Beziehung zu führen. Diejenigen gra,
duirten Medicinc-Docloren, welche dlese Stelle
zu erhalten wünschen, haben >hre dießfaillgen
Gesuche blß Ende M ä r ; d. I . bei diesem k. k.
Guoernium linzubrlngen. — Sie haben sich
darm über ihee Kenntnisse, Fähigkeiten ;a
dieser Ste l le , ihre Moralität und sonstigen
Verdienste gehörig auszuweisen. - > BrünN
am 2. Jänner lL56,

F e r d »nand G t e i n b e r g c r ^
k. k. m. s. Gubern'.al-Gecrctär.

Nemtliche Verlautbarungm
Z< 1^6. N r . 917.

V e r l c N t t b a r u n g s « E d i c t .
Nachdem die wohllökl. k. k. illpr. Camcral-

Bczirks-Verwalttmg mit Vcrordnilng sl<ii). 8.
Jänner j t t I g / Z^ 2 ^ 2 / ^ V I , den r>on der Ge^
mcind? Wlnklcrn für ihren zlir R. E. Hnr?
schaft Mlchclstctt?n gehörigen FcldflüchtencZe?
hend gemachten Anboth nicht zu genehmigen^
sondern dleßfalls citie zweite VeNicigeruNg an^
zuordinn für nolhwetidig befunden hat, so ^ n h
solche hiemtt in der Amtskanzle: der k. k. N^
F. Herrschaft Michclstptten auf d e n ' ^ F e -
b r i l a r nzZ6 hiemit f r ü h bon«) bis 1H
U h r V o r m i t t a g s adachalteli N'e'lvel^ -^-
Pachtltt'iige werden demnach ain bcstiitimtküTaqs
hicher zu erschelnm mit dem Bels t̂zc eingrladcli,
daß die Licltatlonsbedmgmsse täglich in hiesiger
AmlSkanzlei eingesehen werden können, wobei
nur bemerkt Wird/ daß dcr Gcmciiide sclbst das
gcsel)l,c!)e Einstandsrecht bon secbs Tagcli liach
abgischlossencr Llcltation vorbehalten bleibt. —
Vnwaltungsamt Mlchclstetren am lö . Zäntisk

Z. A. Edlen v. K le in may r's
Buchhandlung lN saiback, lst zu hal,tn!

Braim von B?aunthal> Ritter> ShaksH
spt^re. Drama ln 3 Äctcn nach Tieck's Novellen
Dictterlebln.WilN. ^5 l l . tj'

G. Amts-^latt Nt< z/j. d. 3. Febniar zM<) 2


